
Schüler machen Schule!

Erfolgsgeschichten einer schülerorientierten Lernkultur

1. Bildungskongress des buddY E.V. am 3.11.2009 in Düsseldorf

Das Thema

Schüler sind eine wertvolle Ressource und aktiver Teil der Antwort 
auf aktuelle Forderungen an eine neue Schul- und Lernkultur: 
individuelle Förderung, selbstgesteuertes Lernen, ganzheitliche 
Kompetenzentwicklung über den bloßen Wissenserwerb hinaus 
sowie eine selbstverantwortliche Schulentwicklung vor Ort. 
Schüler sollen nicht länger Objekte pädagogischer Maßnahmen 
sein. 

Sehen Lehrer sich als Wissensvermittler für 25 bis 30 Schüler, 
gerät individuelle Förderung an die Grenze. Unterstützen sich 
hingegen Schüler gegenseitig, ergänzen Peerteaching- und Peer-
learning-Modelle effizient und sinnvoll den Unterricht.
Der buddY E.V. plädiert hier für einen Perspektivwechsel. Die mit 
vielen Preisen ausgezeichneten Schulen beweisen den Erfolg des 
schülerorientierten Lernens.

Der Kongress

Das Motto „Schüler machen Schule!“ soll betonen, welche Be-
deutung Schülerorientierung für den pädagogischen Umbau von 
Schule hat. Bildungsexperten und Schüler geben Beispiele, wie 
eine schülerorientierte Lernkultur Schritt für Schritt konkret um-
gesetzt werden kann. Auf dem „Markt der Möglichkeiten“ wer-
den Ideen und Umsetzungen präsentiert.

Der Kongress will Antworten auf zentrale Praxisfragen geben: 
Wie sieht die Lernkultur der Wissensgesellschaft des  •	
21. Jahrhunderts aus?
Wie können Schüler Verantwortung für ihr eigenes Lernen •	
übernehmen?
Wie können Schüler im Schulalltag und in Projekten Verant-•	
wortung für sich und andere übernehmen?
Wie können Schüler sich aktiv an Schulentwicklung beteili-•	
gen?

Der buddY E.V. arbeitet auf Basis wissenschaftlicher Erkenntnisse 
und praktischer Erfahrungen aus 10 Jahren Arbeit mit mehr als 
800 Schulen. 

Der Kongress richtet sich an Multiplikatoren in Politik und Verwal-
tung, Wissenschaft und Praxis, Stiftungen, Verbänden und Medi-
en. Die Teilnahme ist kostenfrei und nur auf Einladung möglich.

DeR Veranstalter

buddY E.V. – Träger des Buddy-Projektes
In Kooperation mit der Vodafone Stiftung Deutschland, dem Mi-
nisterium für Schule und Weiterbildung NRW und der Stadt Düs-
seldorf.

Das Buddy-Projekt fördert eine schülerorientierte Lernkultur und 
eine verantwortungsvolle Gemeinschaft in Schulen. Schule soll 
auch zu einer zentralen Einrichtung für den Erwerb sozialer, emo-
tionaler und kognitiver Kompetenzen sowie gelebter demokrati-
scher Werte werden.

Unter dem Motto „Aufeinander achten. Füreinander da sein. Mit-
einander lernen“ übernehmen Schüler Verantwortung für sich 
und andere. Als „Buddys“ sind sie Paten für jüngere Mitschüler 
oder Ansprechpartner für Probleme, helfen anderen beim Lernen 
und setzen sich als Streitschlichter ein.

Das Buddy-Projekt wurde 1999 von der Vodafone Stiftung ins 
Leben gerufen. Buddy ist Landesprogramm in Niedersachsen, 
Berlin, Hessen und Thüringen sowie Regionalprogramm in Nord-
rhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz und wird dort an über 800 
Schulen eingesetzt.

Zeit und Ort der Veranstaltung 

Dienstag, 3. November 2009, 10:00 bis 18:00 Uhr

Nordrhein-Westfälische Akademie der Wissenschaften  
und der Künste
Karl-Arnold-Haus der Wissenschaften
Palmenstraße 16
40217 Düsseldorf

Anmeldung

Eine Teilnahme ist nur auf Einladung und nach Anmeldung 
möglich. Bitte verwenden Sie für Ihre Anmeldung den bei-
gefügten Anmeldebogen oder das Online-Formular unter 
www.buddy-ev.de.

Kontakt

buddY E.V.
Benzenbergstr. 2 | 40219 Düsseldorf 
Tel.: 0211-30 32 91-13 | Fax.: 0211-30 32 91-22
E-Mail: kongress2009@buddy-ev.de



»Schüler machen Schule!«

---------------------------------------------------------------------
www.buddy-ev.de

Das Programm

ab 9:00 Uhr Registrierung

10:00 Uhr Schüler hauen auf die Pauke 
Grundschulorchester GS Richardstraße, Düsseldorf

10:10 Uhr Begrüßung und Übergabe der Ehrenurkunde „Land der Ideen“
Dirk Elbers,•	  Oberbürgermeister der Stadt Düsseldorf  
mit Stefan Märkl, Vorsitzender der Geschäftsleitung Deutsche Bank Düsseldorf und  
Prof. Dr. Rita Süssmuth, Präsidentin des buddY E.V.
Dr. Mark Speich,•	  Geschäftsführer der Vodafone Stiftung Deutschland 
Günter Winands,•	  Staatssekretär im Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW

10:40 Uhr Wünsche für eine gute Schule. Welche Forderungen Schüler an ihre Schule richten. 
8 Forderungen des Düsseldorfer Jugendbildungsforums vom Vortag

zwei Vertreter•	  des Jugendrats Düsseldorf im Gespräch mit Prof. Dr. Rita Süssmuth, 
Präsidentin des buddY E.V.

11:00 Uhr Was Schüler im 21. Jahrhundert lernen müssen. 
Zukunftsrelevante Kompetenzen und wie man sie entwickelt

Prof. Dr. Peter Fauser,•	  Universität Jena

11:50 Uhr Kaffeepause und Markt der Möglichkeiten

12:10 Uhr Wie Schüler Verantwortung für das eigene Lernen übernehmen 
Uwe Brecher,•	  Lehrer an der Helene-Lange-Schule, Wiesbaden 
Schüler•	  der August-Claas-Schule, Harsewinkel

13:00 Uhr Imbiss und Austausch
Stehlunch mit Buffet und „Markt der Möglichkeiten“•	

14:30 Uhr Wie Schüler Verantwortung für sich und andere übernehmen
Prof. Dr. Anne Sliwka, •	 Universität Heidelberg
Schüler•	  des Wilhelm-Busch-Gymnasiums Stadthagen 

15:25 Uhr Wie Schüler Verantwortung für die eigene Schule übernehmen: 
Lernpartner führen ihre Berufsausbildung als Jungunternehmer selber durch

Peter Fratton,•	  Gründer der SBW-Lernhäuser, Schulinnovator und Schulgründer
Lukas Gut•	  und Gabriel Signer, Mediamatiker der SBW Neue Medien AG, Romanshorn

16:15 Uhr Kaffeepause und Markt der Möglichkeiten

16:35 Uhr Schüler machen Schule. Podiumsdiskussion mit …
Peter Daschner,•	  Landesschulrat Hansestadt Hamburg
Prof. Dr. Peter Fauser,•	  Universität Jena
Peter Fratton,•	  Gründer der SBW-Lernhäuser
Rolf Kessler,•	  Bildungsbüro Düsseldorf
Frederic Rupprecht,•	  SchülerInnenkammer Hamburg
Roman R. Rüdiger,•	  Geschäftsführender Vorstand buddY E.V. (Moderation)

17:30 Uhr Schlusswort
Dr. Mark Speich,•	  Geschäftsführer der Vodafone Stiftung Deutschland

17:40 Uhr Spektakel!
Kabawil,•	  Tanzprojekt mit Jugendlichen

17:50 Uhr Ausklang mit Getränken und Gesprächen

Für die Onlineanmeldung bitte hier klicken:


